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RÜCKBLICK AUF EIN TIERISCHES ZOOJAHR 2011

 

Zu den Besucherlieblingen im Zoo Basel gehörten 2011 die drei jungen Schneeleoparden

und das  im  Vorjahr geborene Nashornmädchen ‚Henna‘. Gross  war die Freude, als  das

Publikum nach einem Jahr Umbauzeit des Affenhauses wieder die Affen besuchen konnte.

Viel Beachtung fanden die Pläne des Zoo Basel, auf der Heuwaage ein Grossaquarium zu

bauen.

Der Zoo Basel hat ein bewegtes  Jahr hinter sich. Für die Zolli-Tiere begann es  im  Januar

mit  nicht  verkauften  Weihnachtsbäumen,  die  den  Elefanten,  Lamas  und  Mufflons  als

Festschmaus  vorgesetzt  wurden.  Anfang  Februar  machten  sich  bei  den  Pelikanen  die

ersten Frühlingsgefühle bemerkbar. Als  ‚Balz-Schmuck’ wuchs  ihnen eine hühnereigrosse

Beule am Ansatz des Oberschnabels und den Hinterkopf zierten aparte Schmuckfedern. Im

März feierte das Etoschahaus sein 10-jähriges Jubiläum.
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ENDLICH WIEDER AFFEN
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Im  Juni  wagten  sich  endlich  die  bereits  im  April  geborenen jungen

Schneeleoparden  aus  ihrer  Höhle.  Die  drei  Jungen  sind  prächtig

herangewachsen  und  begeistern  jetzt  mit  wilden  Raufspielen  und

Verfolgungsjagden  das  Winter-Publikum.  Am  1.  Juli  konnten  die

Zoobesucherinnen und -besucher endlich wieder die Affen besuchen:

Nach  einjähriger  Umbauzeit  wurde  das  Affenaus  eröffnet.  Im

September  feierte  der  Zolli  ein  gewichtiges  Jubiläum  in  der

Nashornzucht. Vor 55 Jahren kam im Zoo Basel ‚Rudra‘, das  erste in

einem  Zoo  geborene  Panzernashorn  zur  Welt.  Heute  ist  das  32.

Panzernashorn ‚Henna‘ der Publikumsliebling im Zoo Basel.
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VIELBEACHTETES OZEANIUM

 

Im  November  kamen  Lisztäffchenzwillinge  zur  Welt.  Im  Dezember

stellte  der Zolli  seine  Pläne für den Umbau des  Zoorestaurants  vor

und  schrieb  einen  internationalen  Projektwettbewerb  für  das

‚Ozeanium‘  aus.  Möglich  wurde  dies  dank  der  Tatsache,  dass  der

Grosse Rat des  Kantons  Basel-Stadt bereits  im Februar grünes  Licht

für die Umgestaltung des  Gebietes  zwischen dem Zoo Basel und der

Heuwaage gegeben hatte. Ebenfalls  im  Dezember wurde klar, dass

die  Geschichte  von  Storch  ‚Amelios‘  wohl  ein  trauriges  Ende

genommen hat: Im Zoo Basel geschlüpft, erhielt er im Rahmen eines

Projektes  von ‚Storchschweiz‘einen Sender. Seine Facebook-Freunde

konnten  seine  Reise  gen  Süden  bis  in  die  Nähe  von  Barcelona

mitverfolgen, dann gab es keine Nachrichten mehr von ‚Amelios‘.
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NACHWUCHS UND NEUE ZOOBEWOHNER

 

Unzählige  Jungtiere  kamen  im  Jahr  2011  zur  Welt.  Es  gab

beispielsweise  Nachwuchs  bei  den  Borstenhörnchen,  den

Schwarzschwänen, den Minipigs  im  Kinderzoo, den Waldrappen, den

Totenkopfäffchen,  Regenbogenboas  und  Zwergottern.  Neu  hält  der

Zoo  Basel  Kordofan-Giraffen  und  möchte  damit  einen  Beitrag  zum

Schutz dieser bedrohten Unterart leisten. Auch von einem  2011 neu

eingetroffenen  Okapi-Weibchen  und  einem  neuen  Somali-Wildesel-

Hengst erhofft sich  der  Zolli  Nachwuchs. Sie  beide  sind  Teil  eines

Erhaltungszuchtprogrammes zum Schutz der seltenen Tierarten.
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